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Kontakt:

Sächsisches Krankenhaus Großschweidnitz 
Psychiatrische Institutsambulanz/Haus 22

Dr.-Max-Krell-Park 41 | 02708 Großschweidnitz

www.skh-grossschweidnitz.de

Stand: Juni 2021

Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik

Psychiatrische Institutsambulanz 
für Erwachsene

Anmeldung:

Tel:  0 35 85 / 4 53 22 84
Fax:  0 35 85 / 4 53 21 52
PIAEWP.Grossschweidnitz@skhgr.sms.sachsen.de

Sozialdienst: 0 35 85 / 4 53 18 21

Sprechzeiten:

Montag 08:00 - 12:00 Uhr und
  13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr und
  13:00 - 16:30 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr und
  13:00 - 16:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und
  13:00 - 16:30 Uhr
Freitag  08:00 - 12:00 Uhr
    
  und nach Vereinbarung

Weiterführende Informationen zu den bei uns am Klinikum 
behandelten Störungsbildern finden Sie in unserem 
Flyer über Nervenkrankheiten.

Psychiatrische Institutsambulanz
Bereich Erwachsenenpsychiatrie

HAUS 22



Unser multiprofessionelles Team besteht aus

 • Fachärzten für Psychiatrie und Psychotherapie
 • Psychologischen Psychotherapeuten
 • Krankenschwestern
 • Ergotherapeuten
 • Sozialarbeitern

Behandelt werden folgende Krankheiten

 • affektive Störungen
 • Psychosen
 • Angststörungen
 • Suchterkrankungen
 • Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
 • Demenzerkrankungen
 • psychische Störungen bei Intelligenzminderung
 • komplexe traumatische Belastungsstörungen
 • und weitere schwerwiegende Traumafolgestörun-

gen

Folgende Spezialsprechstunden bieten wir an

 • bipolare Störungen
 • schizophrene Störungen
 • Zwangserkrankungen
 • Behandlung von psychisch erkrankten Frauen in 

Schwangerschaft und Stillzeit
 • gerontopsychiatrische Erkrankungen

Psychiatrische Institutsambulanz

Die Psychiatrische Institutsambulanz des SKH 
Großschweidnitz behandelt schwerpunktmäßig 
psychisch schwer und chronisch erkrankte Men-
schen, die bei niedergelassenen Ärzten und Psy-
chotherapeuten kein ausreichendes Behand-
lungsangebot finden.

Ziele

Ziel der Behandlung ist es, ein möglichst hohes 
Wohlbefinden zu erreichen, die Beeinträchti-
gung durch eine psychische Erkrankung mög-
lichst gering zu halten, die soziale Kontaktfähig-
keit zu verbessern, ein erneutes Auftreten von 
Krankheitssymptomen rasch abzufangen und
Krankenhausbehandlungen zu vermeiden.

Behandlungsangebote

 • fachärztlich psychiatrische Diagnostik 
      und Behandlung

 • medikamentöse Beratung und Behandlung
 • verhaltenstherapeutisch orientierte Psycho-

therapie
 • Psychoedukation
 • Ergotherapie
 • lebenspraktisches Training
 • Entspannungsverfahren
 • sozialpädagogische Einzel- und 

      Gruppenangebote
 • Angehörigenarbeit
 • Zusammenarbeit mit 

      sozialpsychiatrischemDienst
 • Vermittlung an Beratungsstellen und 

      Selbsthilfegruppen


